
Umstellung der Uhren auf Sommerzeit  

Ab Sonntag, 26. März 2023, beginnt wie-
derum die „Sommerzeit“. In allen Mit-
gliedsstaaten der Europäischen Union (EU) 
und in anderen Nachbarländern werden 
die Uhren um eine Stunde vorgestellt. In 
Deutschland werden die Zeiger um 2:00 
Uhr (MEZ) morgens auf 3:00 Uhr gestellt.

Müllsammelaktion am 25. März 2023 

Bei der Müllsammelaktion am Samstag, 25. März 2023, sind frei-
willige Helfer dazu aufgerufen, Parks, Spielplätze, Parkplätze, 
Waldwege und Bachufer von wilden Müllablagerungen zu befreien. 
Die landkreisweite Aktion, an der sich viele Gemeinden beteiligen, 
wurde von zwei engagierten Frauen ins Leben gerufen. Schirmherr 
der Frühjahrsaktion 2023 ist Landrat Mario Glaser. 
Der eingesammelte wilde Müll kann bei der Sammelstelle am Städ-
tischen Bauhof Ochsenhausen, Untere Wiesen 15, abgegeben wer-
den. Die „Fundstücke“ werden anschließend fachgerecht entsorgt. 
Zur eigenen Sicherheit sollte man beim Sammeln gutes Schuhwerk, 
Handschuhe und eine Warnweste tragen. Selbstverständlich braucht 
man auf Tour Müllsäcke und/oder Eimer für den Transport der ein-
gesammelten Dosen, Flaschen, Zigarettenschachteln, Fast-Food-
Müll und so weiter. Ein Müllzwicker erleichtert das Aufsammeln. 
Die beiden Organisatorinnen freuen sich wieder über zahlreiche 
Einzelpersonen, Familien, Vereine oder Verbände, die bei der Ak-
tion mitmachen. Feedback zur Aktion oder Bilder von der „Beu-
te“ kann man an muellsammelaktion@gmx.de schicken. Mit der 
Zusendung von Fotos erklärt man sich automatisch mit der Ver-
öffentlichung einverstanden. Weitere Infos zur Aktion sind unter 
www.muellsammelaktion.de oder https://www.instagram.com/
muellsammelaktion.de/ abrufbar. Hier findet man zum Beispiel 
auch Fotos von skurrilen Fundstücken der vergangenen Müllsam-
melaktionen sowie eine DIY-Anleitung für einen Müllzwicker.
 

Lesung im Ochsenhauser Fruchtkasten 

„Chapeau: Große Kunst in einer kleinen Stadt“ 
Schon von weitem ist in Ochsenhausen die mächtige Anlage der 
ehemaligen Benediktiner-Reichsabtei zu sehen. Seit mehr als drei 
Jahrzehnten dient der klösterliche Fruchtkasten als städtische 
Galerie: Wo einst die Bauern den Zehnten ablieferten, hat heute 
die Kunst eine Heimat. Der Ochsenhauser Fruchtkasten hat sich 
längst zu einem über Oberschwaben hinaus bekannten Ausstel-
lungsort entwickelt, der jedes Jahr zahlreiche Besucher anzieht. 
Nun ist ein Buch erschienen, das erstmals die rege Ausstellungs-
tätigkeit der Galerie sowie des benachbarten Klostermuseums von 
den Anfängen bis in die Gegenwart dokumentiert. Unter dem Titel 
„Chapeau! – Große Kunst in einer kleinen Stadt“ sind darin auf 
insgesamt 328 Seiten sämtliche Ausstellungen festgehalten, die 
von 1988 bis heute stattgefunden haben - von Schulkunstaus-
stellungen über zeitgenössische Kunst von Malern aus der Region 
bis zu Spitzenwerken der klassischen Moderne von Chagall, Mirò 

und Picasso. Das Buch zeigt, dass große Kunst auch in einer ver-
gleichsweise kleinen Stadt wie Ochsenhausen daheim sein kann. 
Bei einer Lesung am Sonntag, 26. März, um 11 Uhr stellen Dr. Uwe 
Degreif, der Hauptautor des Buches, und der langjährige Ochsenhau-
ser Kulturamtsleiter Michael Schmid-Sax das neue Buch im Frucht-
kasten vor. Sie geben dabei zugleich einen Einblick in die Arbeit 
der städtischen Galerie und lassen die eine oder andere Episode aus 
35 Jahren Ausstellungstätigkeit im Fruchtkaste Revue passieren. 
Eine weitere Lesung findet am Freitag, 31. März, um 19.30 Uhr in 
der Ochsenhauser Buchhandlung Lesebar in der Schloßstraße statt.
 

Rund 170 Ausstellungen über 35 Jahre hinweg sind im neuen 
Buch dokumentiert. Der Band ist bei der Tourist-Information im 
Ochsenhauser Rathaus, der Städtischen Galerie im Fruchtkasten 
des Klosters und im Buchhandel erhältlich.

Partnerschaftskomitee Ochsenhausen 

Gäste aus La Fère und Subiao zum Öchslefest 2023 in Ochsen-
hausen erwartet 
Zum Öchslefest 2023 erwartet das Partnerschaftskomitee der 
Stadt Ochsenhausen Gäste aus La Fère und Subiaco. Die Gäste 
sind voraussichtlich von Donnerstagabend, 15. Juni 2023, bis 
Sonntag, 18. Juni 2023, in Ochsenhausen zu Gast. Im Rahmen 
dieser Begegnung werden mehrere Läufer beider Nationen am 
Fürstenwaldlauf teilnehmen. Zudem sind ein Ausflug und der 
Besuch des Öchslefestes eingeplant. 
Das Partnerschaftskomitee sucht Gastgeber für die Gäste aus 
Frankreich und Italien. Wer seine Sprachkenntnisse auffrischen 
und als Gastgeber zur Verfügung stehen möchte, wendet sich 
bitte an Margot Welte, Telefon 07352 922023.
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Amtliche
Bekanntmachungen

 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste  
Sitzung des Ausschusses  
für Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Ab-
gabetermin für die Sitzung am Dienstag, 18.04.2023, ist am 
Montag, 27.03.2023.
 

Einziehungsabsicht von Flst. Nr. 3006  
in Ochsenhausen 

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass durch Beschluss des Ge-
meinderates vom 28.02.2023 der Feldweg Flst. Nr. 3006 einge-
zogen (§ 7 Straßengesetz Baden- Württemberg) und somit nicht 
mehr dem öffentlichen Verkehr dienen soll. Die Lage der Flächen 
ist dem unten angefügten Plan zu entnehmen. Einwendungen 
gegen die vorgesehene Einziehung dieser Wegefläche können in-
nerhalb der nächsten drei Monate nach dieser Bekanntmachung 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen, Marktplatz 1, 88416 
Ochsenhausen vorgebracht werden. 
Stadtverwaltung Ochsenhausen
 

 

Öffentliche Bekanntmachung  

Ergänzungssatzung „Bergäckerweg“ in Hattenburg 
Der Gemeinderat der Stadt Ochsenhausen hat am 28. Februar 
2023 in öffentlicher Sitzung die Ergänzungssatzung „Bergäcker-
weg“ in Hattenburg in der Fassung vom 13.02.2023 gem. § 10 
BauGB als selbständige Satzung beschlossen. 
Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungssatzung umfasst 
ca. 2.800 m² mit einer östlichen Teilfläche der Flurstücke Nr. 
186/1 und 186/2. 
Der Geltungsbereich wird wie folgt begrenzt: 
Im Norden durch den Gemeindeverbindungsweg 
 Flurstück Nr. 188, 
Im Osten durch den Bergäckerweg Flurstück Nr. 188/1, 
Im Süden durch das Flurstück Nr. 186, 
Im Westen durch die westliche Teilfläche der 
 Flurstücke Nr. 186/1 und 186/2. 
Der Planbereich ist im folgenden Kartenausschnitt (schwarzge-
strichelt umrandet) dargestellt. 

Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der Sprechstunden: Tel. 116117
(Unter dieser Nummer erreichen Sie auch den zahnärztlichen, 
kinderärztlichen und den augenärztlichen Notfalldienst.)
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt – Kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte
 unter 0711 96589700 oder www.docdirekt.de
Zahnärztlicher Notdienst 0761 12012000

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. 07352 9230-0
Alten- und Krankenpflege / Hauswirtschaft   07352 9230-30
Familienpflege & Haushaltshilfe 07352 9230-20
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen  07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Reinstetten    07352 9230-21
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 0162 2314550
(Einsatzleitung: Elfriede Wespel und Lydia Müller)
Caritas Biberach 07351 50050
ASB (Hausnotruf und Essen auf Räder)   07353 9844-0

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten
Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 9220-0, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283,
E-Mail: ov-reinstetten@ochsenhausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Di 08:00 - 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr
Fr 08:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386,
E-Mail: ov-mittelbuch@ochsenhausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 17:45 Uhr
Do 08:00 - 12:00 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Bitte beachten Sie die Hinweise unter „Das Rathaus informiert“
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Maßgebend ist der Entwurf der Abrundungssatzung in der Fassung 
vom 13.02.2023 vom Stadtplaner Dipl.-Ing. (TU) Rainer Waßmann 
(PLANWERKSTATT am Bodensee) aus Langenargen. 
Die Ergänzungssatzung „Bergäckerweg“ in Hattenburg tritt mit 
dieser Bekanntmachung nach § 10 Abs. 3 BauGB und § 74 Abs. 
6 LBO in Kraft. 
Die Satzung jeweils mit ihren Bestandteilen und Anlagen können 
gem. § 10 Abs. 4 BauGB während der üblichen Dienststunden im 
Stadtbauamt Ochsenhausen, Marktplatz 31 in 88416 Ochsenhau-
sen eingesehen werden. Jedermann kann die Ergänzungssatzung 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über 
die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in 
den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren 
Leistung schriftlich beim Entscheidungspflichtigen zu beantragen 
ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der 
Antrag nicht innerhalb der Frist von drei Jahren gestellt ist, 
wird hingewiesen. 
Gemäß § 215 BauGB werden unbeachtlich 
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nrn. 1 bis 3 BauGB beachtliche 

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB be-
achtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis der 
Ergänzungssatzung und des Flächennutzungsplans und 

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, 

4. Fehler nach § 214 Abs. 2 a BauGB 
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung der 
Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht 
worden sind. 
Nach § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung oder auf Grund der 
Gemeindeordnung zustande gekommen sind, ein Jahr nach der 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn 
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind, 

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf der in 
§ 4 Abs. 4 Satz 1 GemO genannten Frist die Rechtsaufsichts-
behörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung 
der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 Nr. 2 GemO geltend 
gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 GemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. Ebenso wird auf § 47 Abs. 2 der Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) hingewiesen, wonach ein Normenkotrollantrag 
gegen die Ergänzungssatzung nur innerhalb eines Jahres nach 
dieser Bekanntmachung gestellt werden kann. 
Ein Antrag nach § 47 VwGO (Normenkontrolle) ist unzulässig, 
soweit der Antragsteller mit ihm nur Einwendungen geltend 
macht, die im Rahmen der öffentlichen Auslegung oder im Rah-
men der Beteiligung der betroffenen Öffentlichkeit nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht 
werden können. 

Ochsenhausen, den 21.03.2023 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
 

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Freitag, 24.03.2023 
Stadt-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 81 31 
Marktplatz 32, 88416 Ochsenhausen 
  
Samstag, 25.03.2023 
Markt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 59 00 
Marktplatz 10, 88400 Biberach an der Riß 
  
Sonntag, 26.03.2023 
Apotheke im Umlachtal Tel.: 07355 - 9 31 60 
Fischbacher Str. 19, 88436 Eberhardzell 
  
Montag, 27.03.2023 
Sonnen-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 94 10 
Obstmarkt 5, 88400 Biberach an der Riß 
  
Dienstag, 28.03.2023 
Schloss-Apotheke Warthausen Tel.: 07351 - 1 77 37 
Brauerstr. 3, 88447 Warthausen 
  
Mittwoch, 29.03.2023 
Fünf-Linden-Apotheke, Tel.: 07351 - 82 70 77 
Fünf Linden 29, 88400 Biberach an der Riß (Fünf Linden) 
  
Donnerstag, 30.03.2023 
Kloster-Apotheke Ochsenhausen, Tel.: 07352 - 9 11 20 
Bahnhofstr. 6, 88416 Ochsenhausen 
  
Freitag, 31.03.2023 
Stadt-Apotheke Biberach, Tel.: 07351 - 1 50 30 
Marktplatz 47, 88400 Biberach an der Riß
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Altersjubilare

Wir gratulieren 
  
Herrn Alois Stadler, Laubach 
am 26.03. zum 90. Geburtstag 
  
Herrn Josef Wiest, Goppertshofen 
am 29.03. zum 95. Geburtstag 
  
Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden, alles Gute, besonders 
Gesundheit! 

Veranstaltungskalender

Ausstellung „Freunde des Fruchtkastens“ 
Städt. Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhausen 
bis Sonntag, 14.05.2023 
  
Hauptversammlung  
Freiwillige Feuerwehr Ochsenhausen 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Samstag, 25.03.2023, 19:30 Uhr 
  
Schwäbisches Essen mit Vorspielnachmittag 
Förderverein des Musikvereins Mittelbuch e.V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
Sonntag, 26.03.2022, 11:00 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Dienstag, 28.03.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal im Herrschaftsbrühl, Ochsenhausen 
Dienstag, 28.03.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Seniorennachmittag 
Seniorengruppe Laubach 
Gemeinderaum St. Michael, Laubach 
Mittwoch, 29.03.2023, 14:00 Uhr 
  
DRK Bereitschaftsabend 
DRK, Ortsverein Ochsenhausen 
DRK-Heim Untere Wiesen 13, Ochsenhausen 
Mittwoch, 29.03.2023, 19:30 Uhr 
  
Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
Mittwoch, 29.03.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Jugendtreff 
Bürgerverein OX-21 e.V. 
Jugendhaus „8er“, Ochsenhausen 
Donnerstag, 30.03.2023, 16:30 bis 19:30 Uhr 
  
Treffpunkt „Musikschule“ 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Schrannensaal, Jugendmusikschule 
Donnerstag, 30.03.2023, 19:00 Uhr 

Wöchentliches Training 
Tanzsportclub „Schwarz-Weiß“ Ochsenhausen e.V. 
Gemeindesaal Erlenmoos 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:00 bis 21:30 Uhr 
  
Stand auf dem Wochenmarkt 
Rottumtalschule Ochsenhausen 
Freitag, 31.03.2023, 8:00 bis 12:00 Uhr 
  
Blockflöten-Gitarren-Rezital 
Jugendmusikschule Ochsenhausen 
Fruchtkasten, Ochsenhausen 
Freitag, 31.03.2023, 18:00 Uhr 
 

Standsicherheitsprüfung der Grabmale beim 
Friedhofverband Ochsenhausen-Erlenmoos 
und den städtischen Friedhöfen 
 in Reinstetten und Laubach 

Standsicherheitsprüfung der Grabmale auf den gemeindli-
chen Friedhöfen 
Vom 03.04. bis 07.04.2023 werden die Grabmale auf den Fried-
höfen in Ochsenhausen, Reinstetten und Laubach auf ihre Stand-
sicherheit überprüft. 

Warum bedarf es einer jährlichen Standsicherheitsprüfung? 
Frost, Regen, Senkungen und Einwirkungen von Wurzelwerk kön-
nen die Standsicherheit von Grabmalen erheblich beeinträchtigen, 
ohne dass sichtbare Schäden entstehen. Ist ein Grabmal lose, 
kann der Druck einer Hand oder das kurze Festhalten bei Pflanzar-
beiten genügen, um den Stein ins Wanken oder zum Umsturz zu 
bringen. Jährlich ereignen sich bundesweit rund 100 Unfälle, 
welche auf lose Grabmale – die zum Teil mehrere hundert Kilo 
wiegen – zurückzuführen sind. 

Rechtsgrundlage 
Nach der Rechtsprechung des Bundesgerichtshofes (BHG) müssen 
die Friedhofsträger im Rahmen ihrer Verkehrssicherungspflicht 
zumindest einmal im Jahr die Standfestigkeit der Grabmale über-
prüfen. Die Prüfung hat gemäß der Unfallverhütungsvorschrift 
VSG 4.7 der Gartenbau-Berufsgenossenschaft zu erfolgen. 

Ablauf der Prüfung 
Bloßes „Rütteln“ am Grabstein reicht nicht aus, um die Forde-
rungen der Unfallverhütungsvorschrift zu erfüllen. 
Mit der technischen Prüfung wurde ein sachkundiges Unterneh-
men beauftragt, um eine rechtssichere Kontrolle für jedes Grab-
mal, angepasst an dessen Konstruktion, zu gewährleisten. Die 
Prüfung der Standfestigkeit dauert pro Grabmal nur wenige Sekun-
den. Die Nutzungsberechtigten beanstandeter Grabmale werden 
von der Friedhofsverwaltung angeschrieben, um die Befestigung 
des Grabmals und Beseitigung der Gefahrenlage zu veranlassen. 
Sicherheit hat hierbei oberste Priorität. 
Im Rahmen der Standsicherheitsprüfung beurteilt der Prüfer, ob 
von einem Grabmal akute Unfallgefahren ausgehen. Sollte von 
einem Grabstein eine akute Gefahr ausgehen, dann muss der 
Prüfer den Grabstein sichern. Die Kosten für diese akute Siche-
rung sind vom Nutzungsberechtigten der Grabstelle zu bezahlen. 
Ansonsten werden die Nutzungsberechtigen über eventuelle Män-
gel schriftlich benachrichtigt. Die Mängel sind dann innerhalb 
einer angemessenen Frist zu beheben. 
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Wasser- und Abwassergebühren 

Abschlag für die Monate Januar bis März 2023 
Am 31.03.2023 wird der 1. Abschlag 2023 für die Wasser- und 
Abwassergebühren zur Zahlung fällig. Die Höhe dieses Abschla-
ges ist aus der Jahresendabrechnung 2022 bzw. einer gesondert 
ergangenen Abschlagsmitteilung ersichtlich. Bescheide werden 
hierfür keine zugestellt. 
Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die sich nicht am 
SEPA-Lastschriftverfahren beteiligen, die fälligen Beträge unter 
Angabe des Kassenzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse 
zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
 

Das Amt für Bildung, Betreuung und Kultur 
stellt sich vor 

In den letzten Monaten hat sich im Amt für Bildung, Betreuung 
und Kultur der Stadt Ochsenhausen einiges verändert. Kathrin 
Käppeler leitet nun das Amt, dessen Kernpunkte die Trägerschaft 
der Schulen und Kindergärten, sowie die Planung und Federfüh-
rung des kulturellen Angebots sind. Dazu gehört auch die Leitung 
der städtischen Galerie im Fruchtkasten des Klosters Ochsenhau-
sen. Neu ist auch das Gesicht von Dr. Anne Löhnert. Sie ist nun 
für die Organisation des Öchslefests und des Weihnachtmarkts 
zuständig. Des Weiteren ist sie Ansprechpartnerin für das Ehren-
amt, die Vereine und die Senioren in Ochsenhausen. Mit Margot 
Welte, die für das Partnerschaftskomitee, die Bürgerbroschüre 
und Tätigkeiten rund um Schule und Kindergärten betraut ist, 
freut sich das Amt an einer langjährigen Mitarbeiterin. Auch 
Patricia Armbruster bleibt dem Amt für Bildung, Betreuung und 
Kultur als Mitarbeiterin für Öchslefahrten, Tourismus und Stadt-
führungen erhalten. 
Das neu zusammengesetzte Team freut sich auf die vielfältigen 
Aufgaben und Projekte, die in diesem Amt beheimatet sind.
 

Von links: Amtsleiterin Kathrin Käppeler, Margot Welte, Patricia 
Armbruster, Dr. Anne Löhnert 

Fotowettbewerb „Ochsenhausen erleben“ 

Die besten Fotos werden prämiert 
Für die Bürgerbroschüre „Ochsenhausen erleben 2024“ hat die 
Stadtverwaltung wieder einen Fotowettbewerb für alle Hobby-
fotografen ausgelobt. Wer mit einem Foto im neuen Heft dabei 

sein möchte, sollte mit der Kamera in und um Ochsenhausen auf 
die Pirsch gehen. Ob Land und Leute, Kultur und Brauchtum, Ar-
chitektur oder die heimische Natur: Der fotografischen Fantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. Einsendeschluss ist der 30. September 
2023. Bis zu diesem Termin müssen die Fotos per E-Mail bei der 
Stadtverwaltung unter der Adresse „welte@ochsenhausen.de“ 
eingegangen sein. Mit der Einsendung erteilen die Fotografen 
die Erlaubnis zur Veröffentlichung ihrer Bilder in den städtischen 
Medien sowie in den Medien und Veröffentlichungen des Gewer-
bevereins Ochsenhausen. Teilnehmer, deren Bilder veröffentlicht 
werden, erhalten als kleines Dankeschön einen Einkaufsgutschein 
des Gewerbevereins Ochsenhausen. 
Zusätzlich werden in Zusammenarbeit mit der Kreissparkasse und 
dem Gewerbeverein Ochsenhausen die besten Fotos bei einer 
Ausstellung in der Kreissparkasse vorgestellt und von einer Jury 
prämiert. Dem Sieger winkt dabei ein Preisgeld von 250 Euro. Die 
zweiten und dritten Preise betragen 150 und 100 Euro.
 

Hauptversammlung des  
Öchsle-Schmalspurvereins 

Benny Bechter als Erster Vorsitzender bestätigt - Starker 
Mitgliederzuwachs 

Mit mehr als 42.000 Fahrgästen hat die Öchsle Museumsbahn an 
die Fahrgastzahlen vor Corona anknüpfen können. Dies machte 
Andreas Albinger, Geschäftsführer der ÖchlseBahnbetriebsgesell-
schaft bei der diesjährigen Hauptversammlung in Ochsenhausen 
deutlich. Insgesamt 42 Mitglieder und mehrere Gäste waren der 
Einladung des Schmalspurvereins gefolgt. Benny Bechter wurde 
als Erster Vorsitzender wiedergewählt. Bechter stellte die Höhe-
punkte des vergangenen Jahres und die laufenden Projekte vor. 
Aktuell wichtigste Projekte seien die Aufarbeitung der Öchsle 
Diesellok V 51 903 und die Restaurierung des Personenwagens 
132, der 1896 fabrikneu nach Bad Buchau geliefert wurde. Die 
Diesellok wurde inzwischen weitgehend zerlegt, selbst das Führer-
haus wurde abgebaut. Die Elektrokabel der beinahe 60 Jahre alten 
Diesellok sind brüchig. Für eine Neuverkabelung der Lok muss 
der Ausbau der Motoren erfolgen, um Baufreiheit zu schaffen.
Beim Wagen 132 konnte der Wagenkasten mit Eichenholz weit-
gehend neu gebaut werden. Hier sei die Werkstattmannschaft in 
der Zusammenbauphase und eine Fertigstellung des Wagens im 
kommenden Jahr erscheine realistisch. Externe Arbeiten konn-
ten im abgelaufenen Jahr kaum vergeben werden, da geeignete 
Eisenbahnwerkstätten völlig ausgelastet waren und sind. Des-
halb müssen alle Projekte weitestgehend ehrenamtlich erledigt 
werden, was die Zeitdauer der Aufarbeitungen stark verlängere. 
In der kommenden Saison 2023 soll das lang ersehnte WC für 
die Besucher der Museumsbahn in Warthausen entstehen. Erste 
Maßnahmen für den Bau der Toilettenanlage sind bereits erfolgt. 
Entgegen dem allgemeinen Trend konnte der Öchsle-Verein seine 
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Mitgliederzahlen in den vergangenen Jahren um mehr als 100 
Personen steigern und peilt nun die 400-Mitgliedermarke an. 
Auch die Zahl der aktiven Mitglieder ist gestiegen. Verschiedene 
Werbemaßnahmen wie ein Werbefilm sowie Flyer und Postkar-
ten, die im Zug verteilt wurden, hätten sich nach Angaben von 
Benny Bechter gelohnt Bernhard Günzl, Vorsitzender des Öchs-
le Fördervereins betonte, dass die finanzielle Lage sowohl des 
Fördervereins als auch des Hauptvereins zufriedenstellend sei.
Die Entlastung der Vorstandschaft erfolgte einstimmig. Bei der 
Neuwahl des Vorstands wurde Benny Bechter als Erster Vorsitzen-
der einstimmig bestätigt. Auch die beiden Stellvertreter Andreas 
Albinger und Gerhard Baum sowie die weiteren Mitglieder des 
Vorstands wurden einstimmig wieder gewählt.
Info: Weitere, ausführliche Informationen über die Arbeit des 
Öchsle Schmalspurbahn e.V. gibt es im Internet unter www.
oechsle-bahn.de unter „Der Verein“ oder auf Facebook: fb.me/
oechslebahn
  

Landesakademie Ochsenhausen

Gospelmatinee am Sonntagmorgen im Bibliothekssaal 
Sonntag, 26. März, 11 Uhr, Bibliothekssaal Ochsenhausen 
Der Gospelchor Off Beat ging 1996 aus einem Gospelprojekt des 
CVJM Tübingen hervor. Unter der Leitung von Kathrin Messner, 
die landesweit in der Gospel- und Jugendchorarbeit tätig ist, 
ist aus den ca. 50 Sängerinnen und Sängern ein hörens- und 
sehenswertes Ensemble geworden, dessen Repertoire sich von 
Sakro-Pop über Gospel bis zu afrikanischen Gesängen erstreckt. 
Off Beat wird bei größeren Auftritten und Konzerten von einer 
aus Berufsmusikern bestehenden Band (Piano, Gitarre, Bass, 
Drums und Saxophon) begleitet. 

Off Beat, Foto: Anne Söhn

Mit ihrem Repertoire aus Gospel und Spirituals möchte Off Beat 
sowohl die eigenen Chormitglieder als auch seine Zuhörer an-
sprechen und zum Weiterdenken anregen. In der Musik wird Gott 
auf ganz eigene Art und Weise erfahrbar und greifbar. Off Beat 
versucht, dies mit hoher musikalischer Qualität zu vermitteln. 
Die Leitung hat Kathrin Messner, der Eintritt ist frei. 
 
Percussion Duo Porter am 1.4. im Bibliothekssaal 
Die Bruno-Frey-Preisträgerinnen Jessica und Vanessa Porter ste-
hen seit 2009 gemeinsam auf der Bühne. Als Percussion Duo be-
geistern sie ihr Publikum durch ihre Stilvielfalt, Ausdrucksstärke 
und Virtuosität. 
Mit ihrem ganz eigenen Stil jonglieren die beiden Schwestern 
zwischen Barock, Romantik und Impressionismus und geben den 

– für ihr Instrumentarium fremden Epochen – einen ganz neuen 
und dennoch vertrauten Klang. 

Im Kontrast zu jenen Be-
arbeitungen stehen Ori-
ginalkompositionen der 
heutigen Zeit wie bei-
spielsweise von Steve 
Reich oder Minoru Miki. 
So entsteht ein für das 
Publikum spannendes 
Programm, das zwischen 
vergangenen Epochen 
und Gegenwart pendelt. 
Das Duo tourt in ganz 

Europa, Amerika und Asien, sowie auf Festivals wie dem Schles-
wig-Holstein Musik Festival, den Young Euro Classics und inter-
nationalen Percussion- und Musikfestivals.  
Der Eintritt ist frei, bitte reservieren Sie Ihre Plätze unter  
www.landesakademie-ochsenhausen.de 
Ausführende: 
Jessica Porter, Percussion
Vanessa Porter, Percussion 
Programm: 
V. Porter: #1 
S. Reich: Nagoya Marimbas 
R. Marino: Eight on 3 and Nine on 2 
R. Lloyd: BoomBamMusic 
I. Trevino: Catching Shadows 
M. Schmitt: Ghanaia 
K. Abe: Memories of the Seashore II 
S. Reich: Music for Pieces of Wood 
M. Miki: Marimba Spiritual II 
A. Piazolla: Libertango 
N. J. Zivkovic: Trio per Uno 

Ortsverwaltung Reinstetten

Bürgersprechstunde von Ortsvorsteher Georg Keller 
Immer donnerstags von 17:30 bis 18:30 Uhr in der Ortsverwal-
tung Reinstetten. 
Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
 

Umwelt aktuell 

Vortrag und Ackerspaziergang: 

Bodenraubbau – eine viel zu wenig beachtete Ökokatastro-
phe unserer Zeit! 

Referent Florian Schwinn 
(Foto: hr/S.Reimold)

Am Donnerstag, 30.03.2023, 19 Uhr, 
findet im Musiksaal des Gymnasiums 
Ochsenhauen ein Vortrag mit dem 
Journalisten und Buchautor Florian 
Schwinn statt. In seinem Buch: „Ret-
tet den Boden – er bedeutet die Welt“ 
befasst sich Florian Schwinn informa-
tiv, anschaulich und abwechslungs-
reich mit dem Thema Humusaufbau 
und Bodennutzung. Denn der Boden 
auf dem wir leben soll uns und auch 
unsere Kinder in Zukunft nähren. Ein 
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Millimeter fruchtbarer Boden braucht bis zu 300 Jahre zum Auf-
bau. Gesunder Boden speichert Wasser, filtert es zu sauberem 
Grundwasser, versorgt Pflanze, Tier und Mensch – und bindet CO2. 
So hängen Klima- und Bodenschutz unmittelbar zusammen. 
Leicht verständlich, anschaulich und gleichzeitig sehr fundiert 
berichtet Florian Schwinn in seinem Vortrag von dem Leben im 
Boden und wie zentral dieses für unser Überleben ist. Nur le-
bendiger Boden, mit allem was darin für uns sympathisch und 
unsympathisch kreucht und fleucht ist in der Lage aus sich selbst 
unsere Nahrungsmittel hervorzubringen. Wenn nur auf 4 Tau-
sendstel aller weltweiten Flächen mehr Humusaufbau betrieben 
werden würde, könnte damit alles überschüssige CO2 gebunden 
werden. Humusaufbau könnte somit zum Klimaretter werden. 
Dazu können alle beitragen: Hobbygärtner, Bauern wie die gro-
ßen industriellen Agrokonzerne. 
Der Vortrag ist eine Kooperationsveranstaltung des Bildungs-
werks mit dem Energieteam der Stadt Ochsenhausen, der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung und der Lesebar. Eintritt an der 
Abendkasse: 7 Euro. 
Ergänzend zu dem Vortrag findet am Samstag, 01.04.2023, 9:30 
– 11:45 Uhr, ein Ackerspaziergang statt. Dabei erzählt der Bio-
bauer Hans Holland aus Ochsenhausen vom Ökosystem Boden, 
vom Bestreben um Bodenfruchtbarkeit und Nachhaltigkeit, vom 
Humus und dem Leben unter unseren Füßen. Zur Teilnahme an 
dieser Veranstaltung ist unbedingt eine Voranmeldung beim 
Bildungswerk Ochsenhausen (Telefon: 07352 202-893 oder bil-
dungswerk@t-online.de) notwendig. Treffpunkt für den Acker-
spaziergang ist beim Hofgut Holland, Ehrensberger Weg 5, Och-
senhausen. Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. 
Bitte unempfindliche und witterungsangepasste Schuhe und 
Kleidung tragen.
 

Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 25. März 
Herz Jesu: 19.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
Bellamont: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 26. März 5. Fastensonntag, Misereor-Fastenkollekte 
St. Georg: 10.00 Uhr  Wortgottesdienst mit Kommuni-

onfeier 
St. Georg: 18.00 Uhr  Bußfeier, anschl. Beichtgelegen-

heit 
Rottum: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
Steinhausen: 11.15 Uhr Taufe 
Mittelbuch: 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Mittwoch, 29. März 
Herz Jesu: 09.30 Uhr  Bußfeier für Senioren, anschl. 

Beichtgelegenheit 

Freitag, 31. März 
Steinhausen: 09.00 Uhr Beichtgelegenheit 
  (bis ca. 9.40 Uhr) 
Steinhausen:  10.00 Uhr  Wallfahrtsgottesdienst zum 

Schmerzhaften Freitag 
Dietenwengen: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
  
Samstag, 1. April 
Herz Jesu: 19.00 Uhr Vorabendmesse 
Mittelbuch: 18.00 Uhr Statio und Hochamt 
  
Sonntag, 2. April Palmsonntag 
Rottuminsel: 09.30 Uhr  Statio, dann Palmprozession zur  

Basilika 
St. Georg: ca. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 
Rottum: 08.30 Uhr Statio und Hochamt 
Bellamont: 10.00 Uhr Statio und Familiengottesdienst 
Steinhausen:  10.00 Uhr Statio und Familiengottesdienst 
  
Zur Ehe aufgeboten sind: 
Andreas Spengler und Theresa Spengler geb. Mahle, Dietenwen-
gen. 
Die kirchliche Trauung ist am 29. April 2023 um 15.00 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Joseph in Mittelbuch. 
  
Rosenkranz in Mittelbuch ab 27. März 2023 (Sommerzeit) 
Montag und Freitag 17.00 Uhr (Kirche) 
  
Buchs und Koniferen zum Palmenkranzen in Mittelbuch ge-
sucht 
Die Kirchengemeinde möchte den Brauch des Palmenkranzens ger-
ne weiterpflegen. Die Palmen werden wir am Samstag, 1. April, 
binden. Hierzu benötigen wir Buchs und Koniferen. 
Wer „Grünzeug“ übrig hat, kann dies gerne am Pfarrhaus ablegen 
oder sich bei Marlies Heine, Tel. 07352/3446 melden. 
Der Kirchengemeinderat 
  
Fastenaktion Misereor 2023  
Die diesjährige Misereor-Fastenaktion steht unter dem Leitwort: 
„Frau. Macht. Veränderung.“ Mit der Fastenaktion setzt sich 
Misereor dafür ein, dass Frauen gleichberechtigt am Wandel 
mitwirken können. Beispielhaft zeigen das die Partner in Mada-
gaskar, wo Frauen mutig für eigene Landrechte kämpfen, wo sie 
als Kleinbäuerinnen die Ernährung der Dorfgemeinschaft sichern 
oder als Lehrerinnen den Kindern Ausbildung ermöglichen. In 
einem Land, das als eines der ärmsten Länder weltweit gilt, ist 
der Einsatz dieser Frauen überlebensnotwendig.  
Deshalb unterstützen wir am 5. Fastensonntag das großartige 
Engagement der Misereor-Partnerorganisationen weltweit. Stellen 
wir uns an die Seite aller, die sich für die Gleichberechtigung von 
Männern und Frauen einsetzen. Bleiben wir wachsam für jedes 
Unrecht, setzen wir uns gegen die Zerstörung von Gottes Schöp-
fung ein. Nutzen wir die Wochen der Fastenzeit für eine Verän-
derung hin zu einer gerechteren Welt ohne Krieg, ohne Hunger 
und ohne Ausgrenzung.   
Teilen wir mit den Menschen im Globalen Süden unsere Hoffnun-
gen, unsere Gebete und unser Engagement. Herzlich danken wir 
Ihnen auch für Ihre großherzige Spende für Misereor. 
  
Investitur von Pfarrer Jochen Boos am Christkönigssonntag, 
26. November 2023 
Bischof Gebhard hat in der Vergabesitzung am 7. März die Pfarr-
stelle der SE St. Benedikt Ochsenhausen an Herrn Pfarrer Jochen 
Boss, bislang Pfarrer der SE Iller-Weihung, verliehen. Wir freuen 
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uns darüber sehr und heißen Herrn Pfarrer Boos heute schon herzlich 
Willkommen! Da Pfarrer Boos in seiner bisherigen Seelsorgeeinheit 
noch laufende Projekte (z.B. die Firmung Anfang Oktober) zu Ende 
bringen bzw. gut übergeben möchte, wird er erst im Spätherbst 
seinen Dienst in unserer Seelsorgeeinheit beginnen können. Die 
Investitur wir somit durch Dekan Stefan Ruf am Sonntag, 26. No-
vember, dem Christkönigsfest, um 15.00 Uhr in einem feierlichen 
Gottesdienst in der Basilika St. Georg erfolgen. Bis dahin werde ich 
zusammen mit den Kirchengemeinderäten weiterhin als Administra-
tor die Leitung der Seelsorgeeinheit wahrnehmen. Ich möchte alle 
Mitchristinnen und Mitchristen, allen Kirchlichen Gruppen und die 
örtlichen Vereine bitten, den Termin der Amtseinführung von Pfarrer 
Boos sich heute schon vorzumerken. Herzlichen Dank! 
P. Johannes-Baptist Schmid O.Praem., Administrator 
  
Pfarrbüro in Ochsenhausen geschlossen 
Das Pfarrbüro in Ochsenhausen ist am Freitag, 24. März, ge-
schlossen. 
In dringenden, seelsorgerlichen Angelegenheiten erreichen Sie 
Pfr. Joel unter folgender Telefonnummer: 07352/9232717. 
  
Dekanats-Mitsing-Projekt in der Basilika Ochsenhausen 
Zum Georgsritt am 7. Mai lädt Dekanatskirchenmusiker Thomas 
Fischer die Chöre des Dekanatsbezirkes Ochsenhausen/Illertal 
zu einer gemeinsamen Mitgestaltung des Festgottesdienstes um 
9.00 Uhr ein. Zur Aufführung kommt die „Missa brevis in D“ des 
englischen Komponisten Robert Jones für Chor und Orgel. Diese 
Messe haben die meisten Chöre der Dekanatsregion Ochsenhau-
sen/ Illertal anlässlich des Kirchenmusiktages 2019 gesungen 
und zeichnet sich durch schöne spätromantische Harmonien aus. 
Vom-Blatt- Leser sind ebenfalls herzlich zur Mitwirkung eingela-
den. Proben: 28.04. (Kath. Gemeindehaus, Jahnstr. 6) und 05.05. 
(Basilika) jeweils um 19.30 Uhr. 
Infos und Anmeldung bei Thomas Fischer, Phon: 07352/ 911615. 
Mail: thomasfischer-bochum@t-online.de 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Och-
senhausen/Erlenmoos  
Herz Jesu: 
Sa., 25.03., 19.00 Uhr: L. Birkle, S. Bentele, L. Bentele, F. Menhofer 
Basilika: 
So., 26.03., 10.00 Uhr: L. Maucher, P. Maucher, L. Schnitzler, 
C. Schnitzler, M. Waibel, G. Dolinski 
Pastoralteam: 
Pfarrer Joel, T. 07352/9232717, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352/9232713 
Gemeinschaftliche Kirchenpflege:  
Eva Maria Vinzelberg 
E-Mail: eva.vinzelberg@kpfl.drs.de, Telefon: 07352/9232714 
  
 
Seelsorgeeinheit St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas und Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt St. Urban, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 07352 8261, Fax 07352 2486, se.stscholastika@drs.de
www.st-scholastika.drs.de

Kirchenpflegen:  
Reinstetten: sturban.reinstetten@nbk.drs.de 
Laubach: paulbaur@gmx.de 
Gutenzell: kirchenpflege.gutenzell@gmail.com 
Hürbel: chriko.keller@web.de 

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352 8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352 9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352 8261 

  
Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 25.03. – 02.04.2023 
  

Samstag, 25.03. – Hochfest Mariä Verkündigung 
09:00 Uhr Eucharistiefeier zum Hochfest in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Sonntag in Laubach 
Zeitumstellung auf Sommerzeit 
Sonntag, 26.03. – 5. Fastensonntag/Passionssonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (Jahrtag Hans Dan-

gel, Josef u. Walburga Dangel; Sophie Beck; Sophia 
Maria Hampp; Irmgard Angele-Ruf) 

10:30 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel († Jahrtag Margaretha 
Conrad, Justina u. Josef Hess; Adolf Ruf, Hans u. 
Hildegard Weber) 

10:30 Uhr Wortgottesfeier in Gutenzell 
Dienstag, 28.03. 
14:00 Uhr Kreuzwegandacht Reinstetten 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel 
Mittwoch, 29.03. 
18:00 Uhr Bußfeier in Reinstetten 
Donnerstag, 30.03. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Karl Linder) 
Freitag, 31.03. 
18:00 Uhr Bußfeier in Gutenzell 
Samstag, 01.04. 
14:00 Uhr Kreuzweggang in Laubach 
15:00 Uhr Taufe von Melina Keller in Huggenlaubach 
16:00–17:00 Uhr Beichtgelegenheit in Gutenzell 
18:00 Uhr Vorabendmesse zum Palmsonntag in Hürbel (Jahrtag 

Theresia Dreyer) 
Sonntag, 02.04. – Palmsonntag  
09:00 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Reinstetten 
10:45 Uhr Palmprozession mit Festgottesdienst in Gutenzell 
18:00 Uhr Eucharistiefeier zum Palmsonntag in Laubach 

  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag:  13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz in 
Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag:  17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag:  13:30 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag:  13:30 Uhr in Eichen;  14:00 Uhr in Wennedach 

  
Misereor-Kollekte am 5. Fastensonntag 
Mit der Fastenaktion stellt Misereor in diesem Jahr Frauen aus 
Madagaskar in den Mittelpunkt. Sie leiten Organisationen, grün-
den Vereine oder unterrichten in Vorschulen Mädchen und Jun-
gen. Durch ihre Teilhabe an gesellschaftlichen Entscheidungen 
sind sie Vorreiterinnen auf dem Weg in eine gerechtere Welt. 
Dazu steht ihnen auch die Partnerorganisation VAHATRA zur 
Seite. Diese unterstützt Kleinbäuerinnen in ihren wirtschaft-
lichen Entscheidungen und Landrechten. Sie begleiten Frauen 
dabei, eine Besitzurkunde für ihr Land zu erwerben, Einkommen 
zu erwirtschaften, ihre Ernährung zu sichern und auf eigenen 
Füßen zu stehen. 
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Am 5. Fastensonntag bittet Misereor um Ihre Unterstützung durch 
eine Spende in der Kollekte und durch das solidarische Gebet. 

Seniorentreff in Reinstetten am 28.03. 
In der Fastenzeit laden wir alle jüngeren und älteren Seniorinnen 
und Senioren am Dienstag, 28. März 2023, herzlich ein. 
Wir beginnen um 14:00 Uhr mit einem Kreuzweg in der Kirche. 
Anschließend treffen wir uns wie immer im Pater-Rupert-May-
er-Saal zu einem geselligen Beisammensein. 
Wer einen Fahrdienst benötigt, kann sich gerne bei R. Lutz mel-
den. T. 07352 1411. 
Auf zahlreiche Gäste freut sich das Seniorenteam. 
  
Kirchengemeinderat in Laubach 
Der KGR Laubach lädt auf Dienstag, 28.03.2023, um 19:30 Uhr 
zu einer öffentlichen Sitzung ein. Die Sitzung findet im Gemein-
desaal St. Michael in Laubach statt. Die Tagesordnung wird im 
Schaukasten und auf der Homepage veröffentlicht. 
  
Seniorengruppe Laubach am 29.03. 
Liebe Seniorinnen und Senioren, es findet am Mittwoch, 
29.03.2023, um 14:00 Uhr unser monatlicher Seniorennachmit-
tag statt, dieses Mal bekommen wir Besuch von den Laubacher 
Kindergartenkindern. Wir werden gemeinsam mit den Kindern 
basteln. Kaffee und Kuchen gibt es auch. Dazu laden wir alle 
Seniorinnen und Senioren ganz herzlich ein. 
Das Betreuerteam 
  
Kreuzweg im Freien am 01.04. 
Wir bieten wieder einen Kreuzweg im Freien an, einen Kreuz-
weg für alle Kinder, die nicht erwünscht sind und Kinder, die in 
unmenschlichen Lebensverhältnissen aufwachsen müssen. Am 
Samstag vor Palmsonntag, 1. April, gehen wir von Wegkreuz zu 
Wegkreuz und halten inne, um zu beten, zu schweigen, zu bitten. 
Treffpunkt ist um 14 Uhr in der Laubacher Kirche Maria Opferung, 
bei trockenem Wetter sind wir ca. 90 Minuten zu Fuß unterwegs 
und beenden das Gebet im Gemeindehaus mit Tee und Zopfbrot. 
Sr. Gisela und Claus Ruchti 
  
Kollekte für das Hl. Land 
Am Palmsonntag schauen wir als katholische Christen auch auf 
Jerusalem, die „Stadt des Friedens“, und auf das Heilige Land, 
die Heimat Jesu. Dort leben Menschen dreierlei Religionen mit 
täglichen Zerrissenheiten und in der Sehnsucht nach Frieden. Die 
Kirchen unterhalten deshalb soziale, karitative und interreligiöse 
Angebote, die sie jedoch nicht allein aufrechterhalten können. 
Die Kollekte in den Palmsonntagsgottesdiensten ist daher für die 
unverzichtbare Hilfe für die Kirchen vor Ort bestimmt. 
  
Mittagstisch für Senior*innen 
der Seelsorgeeinheit am 12.04. 
Wir werden in der Osterwoche, Mittwoch, 12. April, wieder zum 
Mittagstisch für die Seelsorgeeinheit um 12 Uhr einladen. End-
lich gibt es dann die Bratwurst mit Kartoffelsalat... Die Oster-
woche weitet unseren Horizont, deshalb sind alle eingeladen, 
die kommen möchten. 
Gerne schwingen wir den Kochlöffel und verwöhnen Sie gerne: 
Bea Huchler, Rosi Sipple, Gabi und Franz Schmid, Sr. Gisela 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel. 07352 / 2455 
Telefax: 8803, E-Mail:  pfarramt.ochsenhausen@elkw.de 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro (Heike Funk) Dienstag und Donnerstag, 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352 / 9383170 
E-Mail: heike.funk@elkw.de 

Freitag, 24.03. bis Samstag, 25.03.2023: 
Tagung der 16. Württembergischen Landessynode im Hospital-
hof Stuttgart. 
Wir bitten der Synode fürbittend zu gedenken! 
  
Sonntag, 26. März 2023, 5. Sonntag in der Passionszeit, 
JUDIKA  
Wochenspruch: Der Menschensohn ist nicht gekommen, dass er 
sich dienen lasse, sondern dass er diene und gebe sein Leben als 
Lösegeld für viele.  (Matthäus 20,28) 
09.30 Uhr Gottesdienst mit Feier der Heiligen Taufe im 

Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Post-
straße 48.  

  
Kalenderwoche 13/2023: 
Dienstag, 28.03.: 
16.00 bis 
18.00 Uhr TrauerCafe im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhau-

sen, Poststr. 48 
 mit Ulrike Remmele (Tel. 07352 / 4699) und Heinz 

Weiß (Tel. 07352 / 1708) 
Mittwoch, 30.03.: 
14.30 Uhr Konfirmanden - Unterricht im Evang. Gemeindez. 

Ochsenhs. mit Pfr. Schwarz 
Donnerstag, 30.03.: 
17.30 Uhr AK Spurwechsel: Wo man singt, da lass dich nieder 

- Liederabend zum Mitsingen im Gasthaus „Adler“ 
Ochsenhausen, Dauer ca. 2 Std., Ansprechpartnerin: 
Gerda Anderer, Tel. 07352 /2753 

19.00 Uhr Bezirks-Synode im Martin-Luther-Gemeindehaus, 
Waldseer Straße, Biberach 

Freitag; 31.03.:  
18.00 Uhr im Rahmen „50 Jahre Evangelisches Gemeindezen-

trum Ochsenhausen“: 
 Blockflöten-Gitarren-Recital der Jugendmusikschule 

Ochsenhausen 
 im Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen, Poststr. 

48 
Sonntag, 02.04.: 6. Sonntag der Passionszeit, Palmsonntag 
Wochenspruch: Der Menschensohn muss erhöht werden, auf dass 
alle, die an ihn glauben, das ewige Leben haben. 
 (Johannes 3, 14b.15)  
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Herz über Kopf vor vollem Gemeindezentrum 
Am Sonntag Laetare (freuet euch !), dem 4. Sonntag der Pas-
sionszeit, gab es eine ganz besondere Passionsandacht im voll 
besetzten evangelischen Gemeindezentrum in Ochsenhausen. 
Es spielte das Format „HERZ ÜBER KOPF“, welches aus der Band 
„Davenport“ aus Memmingen entstanden ist. (Hier der Link zur 
Website: https://www.xn--herzberkopf-whb.com) In der Beset-
zung: Arno Haas (Saxophon) der bereits mit Al Jarreau Einspielun-
gen hatte, die inzwischen auch für den Grammy nominiert sind, 
Christoph Melzer (Gesang, Gitarre), der extra aus Ludwigshafen 
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angereist war und Nicole Müller( Gesang/Piano), der charman-
testen Band- Leaderin Süddeutschlands, wie es Pfarrer Schwarz 
im Konzert auf den Nenner brachte. 
Sie hatte vor 13 Jahren Kontakt zu mehreren Kirchengemeinden 
aufgenommen und nur in Ochsenhausen bei Pfarrer Jörg Martin 
Schwarz offene Türen vorgefunden – diese Verbindung blieb über 
die Jahre bestehen. 
Für diese Zeit mit den ganz besonderen Umständen war es ein 
Abend mit Musik zum Mitempfinden, mit guten Gedanken und 
berührenden Momenten: eine intensive Verbindung aus Musik 
und Worten unter dem Motto „Herz über Kopf“, wobei das Herz, 
wie Pfarrer Schwarz ausführte, im hebräischen Wortsinn auch die 
Mitte des Menschen und seiner Gedanken sein kann. Es war ein 
gelungenes Experiment aus Erinnerungen und Momentaufnahmen, 
für die geplagten Menschen dieser Zeit eine kleine Auszeit zum 
Nachfühlen und Nachdenken auch in den Wochen der Fasten- und 
Passionszeit, passend zum Sonntag Laetare, der ja ebenfalls eine 
kleine Verschnaufpause in dieser Zeit sein soll. 
Zusammen mit Pfarrer Jörg Martin Schwarz, der das Konzert mit 
seinen Gedanken und Texten abrundete, war bis 2019, d.h. in der 
Zeit vor Corona, jedes Jahr eine solche Andacht in Zusammen-
arbeit mit Pfarrer Schwarz fest auf dem Plan im evangelischen 
Gemeindezentrum. Nun jährt sich 2023 das 50jährige Bestehen 
des Gemeindezentrums in der Poststraße und es war ein gelun-
gener Auftakt für dieses Jubiläum. 
Der Eintritt war auf Spendenbasis, da Pfarrer Schwarz und die 
evangelische Kirchengemeinde über alle die Jahre schon Wert da-
rauf legten, dass auch Menschen ohne ein großes Portemonnaie 
und auch als Familie an einem solchen Abend mit Top-Musikern 
teilhaben können. 
Mit Segensworten aus dem 1. Brief des Apostels Paulus entließ 
denn auch Pfarrer Schwarz das ergriffene Publikum nach diesem 
emotionalen Abend in die neue Woche.
 

Christliche Gemeinde Ochsenhausen

Gottesdienst ist am Sonntag um 10 Uhr. 
Sonntagschule für Kinder bis 14 Jahren ist während der Gottes-
dienstzeiten für alle Altersstufen. 
Jungschar: Freitag ab 17:30 Uhr im Gemeindehaus in der Bahn-
hofstraße (altes Postgebäude) 
Jugendkreis: Freitag ab 20 Uhr in der Christlichen Gemeinde 
Erolzheim e.V. 
Kontaktdaten: 
Homepage: www.cg-ochsenhausen.de 
E-Mail: post@cg-ochsenhausen.de 
Telefonnummer: 07352/ 939690
 

Schulen und
Kindergärten

 

Ochsenhauser Schulen

„Damit jedes Kind eine Chance hat“  
Bildungsregion Biberach sucht Patinnen und Paten für Tan-
dem-Pate-Schüler-Programm in Ochsenhausen 
Im Rahmen des Tandem-Pate-Schüler-Programms der Bildungs-
region Biberach werden seit über zehn Jahren sehr erfolgreich 
Patenschaften zwischen Schülerinnen und Schülern und Ehren-

amtlichen organisiert. Für die Grundschule und die Rottumtal-
schule werden aktuell weitere Frauen und Männer gesucht, die 
einmal pro Woche für zwei Stunden ein Kind zwischen sechs und 
zehn Jahren in seiner persönlichen und schulischen Entwicklung 
unterstützen möchten. 
Wer Lust hat, einem Kind seine Aufmerksamkeit zu schenken, es 
bei den Hausaufgaben zu unterstützen, eventuell gemeinsame 
Freizeitaktivitäten zu unternehmen und als verlässliche Bezugs-
person für das Kind da zu sein, kann sich im Büro der Schulsozi-
alarbeit bei Felix Ballenberger melden. Das Bildungsbüro orga-
nisiert die Einstiegsschulung und regelmäßige Austauschtreffen 
mit anderen Patinnen und Paten. 
Weitere Informationen: 
Schulsozialarbeit Grundschule Ochsenhausen 
Felix Ballenberger 
Mobil: 0152 21719877 
E-Mail: GSOchsenhausen@lefoe-bc.de
 

Gymnasium Ochsenhausen

Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2022 des Gymnasiums Ochsen-
hausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 27. März –  
5. April 2023 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der 
Schule einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2019 ihre Ar-
beiten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen abho-
len, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. Die „Ehemali-
gen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem Sekretariat 
(Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren.
 

Rottumtalschule

Rottumtalschule auf dem Wochenmarkt 
Die Rottumtalschule wird am Freitag, 31. März, mit einem Ku-
chenverkauf auf dem Wochenmarkt in Ochsenhausen vertreten 
sein. Der Erlös kommt dem Förderverein der Rottumtalschule 
zugute. Er ermöglicht zusätzliche Angebote für die Nachmittags-
betreuung, Leseförderung und finanzielle Zuschüsse bei Schulaus-
flügen. Der Verkauf findet von 8.00 bis 12.00 Uhr statt. 
Die Schüler und Lehrer freuen sich auf Ihren Besuch!
 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Amateurtheater
Ochsenhausen e.V.

ATO plant wieder Kammertheater 
Bei der diesjährigen Generalversammlung des Amateurtheaters 
Ochsenhausen am 08.03.2023 im Hotel Mohren konnte Vorsit-
zender Boris Kappler in seinem Vorstandsbericht auf einige Ver-
anstaltungen im vergangenen Vereinsjahr zurückblicken. 
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Teilnahme einiger Schau-
spieler bei der „Herbstreise“, die vom Kammerchor Tritonus ver-
anstaltet wurde. Als Waldkonzert geplant, musste das Event 
aufgrund des schlechten Wetters leider in die neue Reithalle 
des Reitvereins verlegt werden, was der Veranstaltung aber kei-
neswegs schadete. Bereits einen Tag zuvor fand das Programm 
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zum ersten Mal in Heggbach statt, wo die Gäste von ATO-Guides 
zu den verschiedenen Aufführungsorten geleitet wurden. Schau-
spieler des ATO führten dabei, unter der Leitung von Franz Baur, 
das 10-minütige Stück „Brotgetreide-Augenweide“ auf, was bei 
den Zuschauern sehr gut ankam. 
Ein weiterer Höhepunkt im Vereinsleben war nach 2-jähriger 
Pause ein Busausflug mit Übernachtung im Oktober, der diesmal 
in die Bierstadt Bamberg führte. Auf dem Programm stand am 
ersten Tag eine Brauereiführung mit Bierverkostung, sowie eine 
Stadtführung durch die tolle Weltkulturerbe-Stadt Bamberg. Tag 
zwei startete mit einer kleinen Wanderung auf die Altenburg, 
einem Wahrzeichen Bambergs. Von dort ging es wieder zurück 
zum Domplatz zu einer Besichtigung der neuen Residenz. Mit 
einem schönen Mittagessen im Herzen Bambergs fand ein toller 
Ausflug seinen Abschluss. 
Bei den Prunksitzungen der KGO war das ATO dieses Jahr auch 
wieder dabei. Die Programmnummer, von Oliver Falk geschrieben, 
ist beim Fasnetspublikum sehr gut angekommen. 
Die Kassenwartin Doris Schick-Deininger gab in ihrem Vortrag 
einen Überblick über die aktuellen Kassenbestände sowie alle 
Einnahmen und Ausgaben. Kassenprüfer Viktor Laube konnte in 
seinem Bericht alle Buchungen nachvollziehen und bestätigen. 
Die gesamte Vorstandschaft wurde anschließend einstimmig 
entlastet. 
Ein weiterer Programmpunkt der Generalversammlung war die 
Ehrung verdienter Mitglieder. Natalie Laube erhielt für 20 Jahre 
aktive Mitgliedschaft beim ATO die Silberne Ehrennadel des Lan-
desverbandes Amateurtheater Baden-Württemberg, eine Urkunde 
und einen Einkaufsgutschein. Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft 
erhielt Otto Angele die Goldene Ehrennadel des Bundes Deutscher 
Amateurtheater, eine Urkunde sowie ebenfalls einen Gutschein. 
Als kleiner Ausblick auf die Saison 2023 ist im Herbst wieder ein 
Kammertheater in Planung. Regisseur Jan Sandel konnte dafür 
bereits gewonnen werden. Evtl. gibt es bereits im Sommer eine 
kleinere Produktion von Franz Baur mit ATO-Schauspielern, De-
tails dazu stehen noch nicht fest. 

Von links: Oliver Falk, Nathalie Laube, Otto Angele und Boris Kappler 

Bei den anstehenden Wahlen musste die gesamte Vorstandschaft 
neu gewählt werden. Boris Kappler hatte bereits bei der Gene-
ralversammlung 2022 bekannt gegeben, dass er sich nach fast 
23 Jahren als 1. Vorstand nicht mehr zur Wahl stellt. Da keine 
weiteren Vorschläge für das Amt des ersten Vorsitzenden ein-
gingen, erklärt sich Oliver Falk bereit, nochmals für den zweiten 
Vorsitzenden zu kandidieren und im Falle einer Wahl, die Lei-
tung des Vereins kommissarisch für ein Jahr zu übernehmen. In 
offener Wahl wurde Oliver Falk einstimmig zum 2. Vorsitzenden 
gewählt. Doris Schick-Deininger wurde als Kassiererin von der 
Versammlung einstimmig wiedergewählt. Das Amt des Schriftfüh-

rers wurde bisher von Martina Lohmann ausgeführt. Sie scheidet 
auf eigenen Wunsch aus dem Gremium aus. Neu gewählt wurde 
hierfür einstimmig Heidi Albinger-Seel. Zuletzt gab es noch das 
Amt des Pressewarts neu zu besetzen. Eva Kappler gibt ihr Amt 
ab und Gebhard Grimm wurde einstimmig neu gewählt. 
Zum Abschluss der Generalversammlung bedankte sich Oliver Falk 
bei Boris Kappler für die Ära seiner Vorstandschaft und lässt in 
einem Rückblick die Aktivitäten, Theaterstücke, Freilichttheater, 
Kammertheater, Vereinsreisen und Anekdoten dieser Zeit Revue 
passieren. Zum Dank für sein ehrenamtliches Engagement erhält 
Boris Kappler einen Geschenkgutschein und großen Applaus von 
allen anwesenden Mitgliedern.
 

Gewerbeverein Ochsenhausen

Ochsenhausen feiert vom 23. bis 25. März 2023 
Ochsenhausen feiert – und das ein ganzes Wochenende lang. 
Von Donnerstag, 23. März, bis Samstag, 25. März beteiligen sich 
auf Initiative des Gewerbevereins rund 20 Unternehmer und Ge-
werbetreibende an dieser Veranstaltung und bieten zum Start in 
den Frühling das ganze Wochenende über besondere Aktionen 
und Rabatte an. 
Eine erfolgreiche Geschäftsübergabe gibt es bei Trendfriseur Si-
mone in der Schloßstraße zu feiern. Nach 30-jähriger Geschäftstä-
tigkeit in ihrem Salon hat Simone Willmann die Geschäftsführung 
zum Jahreswechsel an Ines Lorinz, die bereits seit mehr als zehn 
Jahren bei Trendfriseur Simone arbeitet, übergeben. „Es macht 
mich glücklich, eine sympathische und kompetente Nachfolgerin 
gefunden zu haben“, sagt Simone Willmann. Sie selbst bleibe 
dem Salon noch eine Weile erhalten und unterstütze Ines Lorinz 
bei ihrer neuen Aufgabe. 
Zu feiern gibt es auch etwas in unmittelbarer Nachbarschaft bei 
der Firma Ziesel. Andrea Ziesel ist seit 25 Jahren dabei, im Ja-
nuar 1998 hatte sie – damals noch mit Nachnamen Ott – beim 
„Ziesel“ angefangen. „Freuen Sie sich auf unsere Aktionen und 
feiern Sie mit“, sagt Andrea Ziesel. Am Freitag und Samstag gebe 
es wieder einen Stand vom Kolping-Strickkreis.  
Auch das Bekleidungsgeschäft Marco Moden am Ochsenhauser 
Marktplatz blickt bei „Ochsenhausen feiert“ auf eine besondere 
Zahl. „Wir sind stolz darauf, dass wir in Ochsenhausen unsere 
Kunden seit mittlerweile zehn Jahren immer wieder aufs Neue 
begeistern dürfen“, sagt Geschäftsführer Raphael Igel. Im März 
2013 wurde die Filiale eröffnet, zum zehnjährigen Bestehen gibt 
es mehrere Jubiläumsaktionen. Vom 23. bis zum 25. März erhalten 
alle Kunden zehn Euro auf ihr Lieblingsteil. Außerdem werden 
drei Marco-Moden-Gutscheine im Wert von 50, 100 und 200 Euro 
verlost. Am Freitag, 24. März, sind die Marco-Moden-Mitarbeite-
rinnen extra lange für ihre Kunden da. Bis 20 Uhr kann in aller 
Ruhe gestöbert und geshoppt werden. Passend zum Jubiläum 
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nimmt das Bekleidungsgeschäft im Übrigen drei neue Labels ins 
Sortiment: Comma, Monari, Vila. 
Und das ist am letzten Märzwochenende noch längst nicht alles, 
was in Ochsenhausen gefeiert wird. Die Bäckerei Grieser lädt am 
23. März ab 18.30 Uhr zu einer After-Work-Party mit DJ Robbe 
ein, die örtlichen Fahrradhändler Bike&Fun, Fahrbar und Sary 
präsentieren pünktlich zum Saisonstart die neuesten Modelle, 
und und und... 
  
Die teilnehmenden Betriebe: 
Marco Moden 
Fahrbar 
Ox-line 
Ziesel 
Wahl Optik 
Bäckerei Grieser 
Autohaus Moll 
Lesebar 
Sary 
Trendwerk 
Schuhhaus Jäger 
Kirchmayer & Schütz Augenoptik 
Bike & Fun 
Trendfriseur Simone 
Reifen Wohnhas 
Fitnesspoint 
Blumen Wiest 
Kösler 
Utz Lebensmittel 
Stadtapotheke 
 

Grips – Mach mit, bleib fit!

6.GRIPS-Kurs startet nach Ostern in Ochsenhausen
Angebot für Senioren / Seniorinnen 
Senioren / Seniorinnen aus Ochsenhausen und Umgebung, die 
sich körperlich & geistig fit halten und an regelmäßigen Grup-
penstunden teilnehmen möchten, sind ab Montag, 24.04.2022 
(8x ) von 9:30 bis ca. 10:30 Uhr in die Räume der DRK-Bereit-
schaft, Untere Wiesen 13, in Ochsenhausen nach Eingang der 
Anmeldung eingeladen. 

Die Bewegungsspiele tragen dazu bei, körperlich und geistig fit 
zu bleiben.

GRIPS orientiert sich an der SimA-Methode (Selbständigkeit im 
Alter), die auf der Basis von wissenschaftlichen Untersuchungen 
entwickelt wurde. Diese belegen, dass regelmäßiges Durchführen 
von körperlichen und geistigen Aktivierungsübungen die Gedächt-
nisleistung, den allgemeinen Gesundheitszustand sowie die Selb-
ständigkeit verbessern. Verantwortet wird „GRIPS – Mach mit, 
bleib fit!“ von der Diakonie und dem DRK Biberach, unterstützt 
von der AOK Ulm-Biberach, dem Landkreis und weiteren Partnern. 
Die Umsetzung vor Ort erfolgt durch geschulte Ehrenamtliche. 

Ansprechpartnerinnen für die GRIPS-Gruppe in OX sind 
Hildegard Göbel (07352-4395) und 
Liselotte Rieger ( 07352-3171)
 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hattenburgs Kegler sind erneut Meister der Verbandsliga 
Dank eines souveränen 7:1 Heimsieg gegen die Gäste aus Heil-
bronn krönen sich die Herren des KSC Hattenburg einen Spieltag 
vor Saisonende erneut zum Meister der Verbandsliga Württemberg. 
  

Auf dem Foto zu sehen sind: Stehend von links: Vorstand Franz 
Hartmann, Tobias Saiger, André Weitzmann, Matthias Moser,  
Thomas Zaschka Kniehend von links: Roland Chioditti, Daniel  
Hetterich, Marco Chioditti 

Verbandsliga Württemberg Herren: 
KSC Hattenburg - SV Heilbronn am Leinbach 7:1 (3324 : 3115) 
Vom Start weg ließ der KSC an diesem Tag wenig Zweifel aufkom-
men wer die Bahn als Sieger verlassen wird. André Weitzmann 
(572/1) und Marco Chioditti (565/1) erspielten in der Startpaa-
rung einen 160 Kegel Vorsprung heraus. Diesen konnten Daniel 
Hetterich (550/1) und Roland Chioditti (538/0) weiter ausbau-
en. In der Schlusspaarung spielten anschließend Thomas Zaschka 
(531/1) und Matthias Moser (571/1) den Sieg sicher nach Hause. 
  
Verbandsliga Württemberg Damen: 
KSC Hattenburg - SG Feuerbach / Nord 2:6 (2872 : 2876) 
Eine durchwachsene Leistung bot die Damenmannschaft des KSC 
im Heimspiel gegen die SG Feuerbach. Vera Arnold (460/0) sowie 
Lisa-Marie Oelmaier (458/0) mussten bereits zu Beginn der einen 
deutlichen Rückstand hinnehmen. Die Mittelpaarung um Tanja 
Keller (484/0) und Helena Führle (396/1) erwischten ebenfalls 
keinen guten Tag und der Rückstand vergrößerte sich weiter. 
Trotz eines 180 Kegel Rückstand starteten Sara Moser (557/1) 
und Verena Weitzmann (517/1) in der Schlusspaarung nochmal 
eine furiose Aufholjagt. Leider wurde das möglich Unentschieden 
knapp um 5 Kegel verpasst. 
  
Regionalliga OZ Herren: 
KSC Hattenburg II - SKC Berg  3:5 (3057 : 3067) 
Ebenfalls eine knappe Niederlage musste die zweite Mannschaft 
des KSC gegen den Tabellenzweiten aus Berg hinnehmen. In allen 
Paarungen wurden die Mannschaftpunkte zwischen beide Mann-
schaften aufgeteilt. Der Tagesbeste Felix Pfeiffer (556/1) und 
Christoph Weitzmann (441/0) brachten den KSC knapp in Füh-
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rung. Jan Schuler (520/1) und Rolf Ludescher (503/0) konnten 
die erspielte Führung nahezu halten. In der Schlusspaarung mit 
Tim Binanzer (523/1) und Raphael Dolderer (514/0) entwickel-
te sich ein sehr spannendes Spiel in dem die Führung mehrfach 
wechselte. Allerdings mit dem besseren Ende für die Gäste aus 
Berg die in den letzten Würfen der Partie den Sieg sicherten. 
  
Bez. Klasse C Staffel 2: 
KSC Hattenburg g - KSC Biberach/Riß g 5:1 (1942:1818) 
Zu guter letzt konnte die gemischte Mannschaft einen souverä-
nen Sieg im Derby gegen den KSC Biberach erspielen. Es spielten: 
Carina Bruno (529/1), Fabian Jäger (441/1), Thorsten Klawitter 
(484/0) und Eleonora Heim (488/1).
 

Kneipp Verein
Ochsenhausen e.V.

12. Kräuterfest Ochsenhausen ® am 27.05.2023 mit dem 
Biohof Rapp 
Auch der Biohof Dietmar Rapp wird auf dem 12. Kräuterfest Och-
senhausen ® als Aussteller und auch als Referent im Klostercafé 
dabei sein. 
Dürre in der Landwirtschaft: Humus als Mittel gegen Trocken-
heit und den Klimawandel 

Humus als Lösung
Forderungen nach der Entwicklung von trockenheitsresistenten 
Kulturpflanzen werden laut. Nach Ansicht des Bundes für Umwelt- 
und Naturschutz (BUND) liegt die Lösung jedoch in fruchtbaren 
Böden durch mehr Humus. 
Humus kann mehr Wasser aufnehmen und länger speichern
Gegen die immer häufigeren Dürren einerseits und zunehmenden 
Starkregen andererseits helfe nur der ständige Humusaufbau auf 
den Äckern. 
Einhaltung vielfältiger Fruchtfolgen führt zu Humusaufbau
Humusaufbau ist nach seinen Worten jedem Bauern und Gärtner 
möglich, indem er vielfältige Fruchtfolgen einhält, bei denen 
viele Pflanzenreste und Wurzeln im Boden bleiben.

Niemals unbedeckter Boden
„Der Boden darf niemals schwarz, also unbedeckt sein“.
Zur Verbesserung der Bodenfruchtbarkeit wird mit Untersaaten 
gearbeitet. 
Höhere Kohlenstoffspeicherung
Eine ökologische, humusaufbauende Bewirtschaftung führt zu ei-
ner höheren Kohlenstoffspeicherung in den Böden, was die Wider-
standsfähigkeit gegenüber den Folgen des Klimawandels erhöht. 
Humus ist die unbelebte organische Bodensubstanz. Sie entsteht 
durch Zersetzung von Pflanzenresten und Bodenorganismen und 
unterteilt sich in leicht abbaubaren Nährhumus und stabilen 
Dauerhumus. 
Klimaschutz: Wie lässt sich CO2 aus der Atmosphäre entfer-
nen?
Die Erderhitzung soll gestoppt werden. Kohle, Öl und Gas müs-
sen deshalb im Boden bleiben. Experten fordern zusätzlich die 
Entfernung von CO2 aus der Atmosphäre.
Was sind die Optionen und Dimensionen? 
Mit mehr Humus im Boden CO2 binden 
In Humus ist viel Kohlenstoff. Durch die Industrialisierung der 
Landwirtschaft ging jedoch
viel Humus im Boden verloren und aus dem Kohlenstoff wurde 
CO2. Mit Zwischenfruchtanbau, tiefwurzelnden Pflanzen, Einar-

beiten von Ernteresten und Verzicht von tiefem Umpflügen lässt 
sich der Humusgehalt im Boden wieder deutlich steigern. Laut 
aktueller Studie von Stiftung Wissenschaft und Politik (SWP) zur 
gezielten CO2-Entnahme als Ansatz der EU-Klimapolitik, könn-
te mit einem weltweiten Humusaufbau zwischen zwei und fünf 
Milliarden Tonnen CO2 pro Jahr gebunden werden. 
Genau das macht Dietmar Rapp. Er bewirtschaftet seine Flächen 
ohne Pflug. Schon sein Vater hatte vor mehr als 40 Jahren den 
Boden zeitweise ohne Pflug bearbeitet. Das bewährt sich. „2003 
gab es bei uns eine Trockenheit.
Die Nachbarn konnten sehen, dass meine Böden mindestens 
14 Tage länger Wasser hatten. Dann haben zwei oder drei von 
denen auch auf pfluglos umgestellt.“ Über diese Methode dis-
kutiert er mit der Berliner Gesellschaft für konservierende Bo-
denbearbeitung e.V. und mit dem Bodenfruchtbarkeitsfonds der 
Bio-Stiftung Schweiz.

Biohof Rapp Ehingen Granheim 

Mittlerweile ist Dietmar Rapp 
selbst durch seine langjährige 
pfluglose Bodenbewirtschaf-
tung ein gefragter Ratgeber 
unter Kollegen. Auch mit vie-
len Kunden ist er zu Themen 
von Natur und Landwirtschaft 
in engem Austausch, da er in 
vielen Naturschutzprojekten 
aktiv ist. Er hat schrittweise 
umgestellt, weiß er doch, 
dass man im dritten Jahr nach 
der Umstellung auf pfluglose 
Bodenbearbeitung mit einem 
Hungerjahr rechnen muss. Der 

Stickstoff wird dann vom Boden für den Humusaufbau verwendet 
und steht für die Pflanzen nicht als Nährstoffquelle zur Verfü-
gung. Aber wenn man das dritte Jahr übersteht, dann geht es 
gut. 
Die Adresse vom Biohof Rapp ist : Pfarrgasse 12 in 89584 Ehingen /  
Granheim. 
Bei Fragen oder auch bei Interesse an einer Mitgliedschaft im 
Kneipp Verein wenden Sie sich gerne an : 
Kneipp Verein Ochsenhausen e.V.
1. Vorsitzender
Diplom-Volkswirt Rainer Schick
Lerchenstraße 7, 88416 Ochsenhausen
Internet: https://kneippvereinochsenhausenev.weebly.com 
Stellvertretender Vorstand im BUND - Regionalvorstand (Donau/
Iller)
Stellvertretender Vorstand im BUND - Kreisvorstand (Biberach)
Mitglied im LEV-Vorstand (Biberach)
Mitglied im LNV Arbeitskreis (Biberach)

 

Kolpingfamilie Ochsenhausen

Ochsenhausen feiert - die Kolpingsfamilie Ochsenhausen 
feiert mit 
Anlässlich der Aktion des Gewerbevereins Ochsenhausen, „Och-
senhausen feiert“ verkauft die Kolpingfamilie die viel begehrten 
handgefertigten Socken, Stirnbänder, Handschuhe und Osterde-
koration am Freitag, 24.03.2023, von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
und am Samstag, 25.03.2023, von 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr vor 
dem Haus von Spielwaren Ziesel, Schlossstraße. Der Erlös des 
Verkaufs kommt einem caritativen Zweck zugute.
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Spurwechsel Ochsenhausen

Spurwechsel Ochsenhausen lädt ein: 
Donnerstag, 30.03.2023 
Wo man singt, das lass dich nieder 
Ein Liederabend zum Mitsingen bekannter Volkslieder, Schlager 
und Evergreens. 
Begleitung mit Akkordeon und Gitarre. 
Liedertexte sind vorhanden. 
Beginn 17.30 Uhr im Gasthaus zum Adler (Steakhaus) in Och-
senhausen 
Ansprechpartner: Gerda Anderer Tel. 07352 2753
 

Stadtkapelle Ochsenhausen e.V.

Einladung zur offenen Probe der Stadtkapelle Ochsenhausen 
Die Stadtkapelle Ochsenhausen lädt am Freitag, 24. März 2023, 
um 19:30 Uhr zur offenen Probe in ihren Proberaum (im hinte-
ren Teil des Fruchtkastens in Ochsenhausen) ein. Interessierte 
Jung- und Neu-Musikanten sowie ehemalige Musikerinnen und 
Musiker sind herzlich willkommen, in ungezwungener Atmosphä-
re gemeinsam mit der Stadtkapelle zu musizieren. Im Anschluss 
an die Probe lädt der Verein zu einem gemeinsamen Vesper in 
geselliger Runde ein.
 

Die Stadtkapelle Ochsenhausen lädt am 24.3.23 zur offenen Probe
ein.

Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen sorgen 
für beste musikalische Unterhaltung in der Erlebnisbrauerei 
Bad Schussenried 
Am Samstag, 25. März 2023, steht nach langer Pause im Schus-
senrieder Bierkrugstadel wieder alles im Zeichen der Egerländer 
Blasmusik. 
Ab 19:00 Uhr sorgen die Egerländer Musikanten der Stadtkapel-
le Ochsenhausen unter der Leitung von Werner Hutzel für einen 
stimmungsvollen Unterhaltungsauftritt. Durch zahlreiche Auftrit-
te ist die Gruppe mittlerweile in ganz Oberschwaben bekannt. 
Die 20 Musikanten der Stadtkapelle haben einen attraktiven 
Stimmungsmix mit Stücken von Ernst Mosch, Peter Schad, der 
Scherzachtaler Blasmusik sowie weitere beliebte Polkas, Walzer 
und Märsche im Gepäck. Der Zuspruch zur Egerländer Musik ist 
derzeit absolut im Trend. Diese ungebrochene Begeisterung freut 
die Musiker der Egerländer-Formation ganz besonders, denn so 
macht das Musizieren noch mehr Freude. 
Lassen Sie sich begeistern und genießen Sie einen zünftigen 
Blasmusikabend im Bierkrugstadel. 
Informationen und Kartenvorverkauf im Schussenrieder Bier-
krugmuseum:
telefonisch unter 07583 404-11, oder per Mail an 
reservierung@schussenrieder.de.
 

Die Egerländer Musikanten der Stadtkapelle Ochsenhausen mit 
ihrem Dirigenten Werner Hutzel.

Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Mittelbucher Gesangverein blickt auf 2022 zurück 
Der Mittelbucher Gesangverein hat bei der Jahreshauptversamm-
lung am 12.03.23 im Gasthaus zur Traube in Mittelbuch auf 2022 
zurückgeblickt. 
Der Kassenbericht von Uli Maucher war sehr detailliert mit einem 
Minus in der Kasse. Der Kassenprüfer Karl Göppel bestätigte die 
korrekte Führung der Kasse. 
Aus dem Bericht der Schriftführerin Karin Semtner konnten die 
Anwesenden das Jahre 2022 Revue passieren lassen. 
Der Vorstandschaft wurde die Entlastung erteilt. 
Der Ortsvorsteher Karl Wohnhas führte die Wahlen durch. 
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Zur Wahl kamen folgende Ämter: 
1. Vorsitzenden, Bernd Nobis und Karin Semtner wurden auf  
2 weitere Jahre gewählt. Die Schriftführerin Karin Semtner wurde 
erneut auf 2 Jahre gewählt. Die Beisitzer Anita Schiele, Andrea 
Frisch und Bernhard Sproll ließen sich wieder aufstellen und 
wurden auf 2 Jahre weiter gewählt. Ebenso zur Wahl kam der 
Kassenprüfer Karl Wohnhas, er ließ sich nicht mehr aufstellen, 
stattdessen wurde Hubert Schiele auf 2 Jahre gewählt. 
Die Vorstandschaft setzt sich ab 12.03.2022 wie folgt zusammen. 
1.Vorstand: Bernd Nobis und Karin Semtner; Kassier Uli Maucher; 
Schriftführerin: Karin Semtner; Beisitzer aktiv Gisela Adelshei-
mer, Bernhard Sproll, Anita Schiele und Andrea Frisch; Beisitzer 
passiv Uli Maucher, Kassenprüfer Karl Göppel und Hubert Schiele. 
Bernhard Sproll wurde für 100 % Probenbesuch gedankt ebenso 
Karl Wohnhas als jahrelangem Kassenprüfer. Ein weiterer Dank 
wurde an unsere scheidende Dirigentin Christina Fischer ge-
richtet, welche uns zum Jahresende 2022 aus privaten Gründen 
verlassen hat. 
Geplant sind für 2023: 14.05.23 um 19 Uhr Maiandacht in St. 
Josef Mittelbuch, Ausflug, Grillfest, Singen am Christbaum am 
3. Advent und drei weitere Papiersammlungen.
 
Vorankündigung 
Altpapiersammlung in Mittelbuch, Einöden, Bebenhaus und 
Dietenwengen am 01.04.2023 
Für Ihre Mithilfe bedankt sich der Gesangverein Mittelbuch
 

Musikverein Mittelbuch

Herzliche Einladung zum Festabend  
Liebe Mittelbucher,
wir laden Euch ein, 125 Jahre Musikverein Mittelbuch mit uns zu 
feiern.Gerne möchten wir Euch herzlich zu unserem Festabend 
am Freitag, 24. März 2023, einladen. Wir beginnen um 19.30 Uhr  
mit einem Sektempfang, bevor wir um 20 Uhr mit unserem Pro-
gramm starten.
Das offizielle Programm wird vom Musikverein Mittelbuch mu-
sikalisch mitgestaltet. Bei einem anschließenden Umtrunk wird 
Euch die Band „Brassmusix“ unterhalten. 
Brassmusix ist eine für Oberschwaben ungewöhnliche Band, die 
mit klassischen Blasmusikinstrumenten bekannte Musikstücke 
aus allen möglichen Musikrichtungen wie Funk, Pop, Rock und 
Techno covert und daraus einen speziellen Brass-Sound mit je-
der Menge Energie erzeugt. Amerkianische Vorbilder sind zum 
Beispiel die Youngbloods aus Oregon oder die Lucky Chops aus 
Manhattan und aus Deutschland ähneln sie Bands wie Moop Mama 
oder Druckluft aus Köln. 
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
 
Schwäbisches Essen in Mittelbuch 
Am Sonntag, 26. März 2023, lädt der Musikverein Mittelbuch 
wieder zum Schwäbischen Essen mit Frühshoppen und anschlie-
ßendem Mittagstisch nach Mittelbuch ein. Unter dem Motto 
„Spätzla mit Soß‘, in Mittelbuch isch kulinarisch was los“ bietet 
der Musikverein eine kulinarische Vielfalt an Speisen an. Neben 
selbst gewickelten Rindsrouladen mit hausgemachten Blaukraut 
und Spätzle, stehen auch wieder das Schwäbische Dreierlei mit 
Schweinlendchen, Käsespätzle & Maultausche auf der Speisekarte. 
Eine kleine Besetzung des Musikvereins wird für die musikalische 
Umrahmung sorgen. 

Bei Kaffee und Kuchen werden am Nachmittag die Jungmusiker 
des Musikvereins ihr Können unter Beweis stellen. Die Vorträge 
des Vorspielnachmittags beginnen um 14 Uhr mit der Jugend-
kapelle der Ortschaften Mittelbuch, Ringschnait und Fischbach. 
Der Musikverein freut sich über zahlreiche Besucher.
 

Sportverein Mittelbuch e.V.

Ergebnisse Jugendfußball 
C – Jugend 
SGM Dettingen – SGM  0 : 1 (Tor: Marco Niedermaier) 
  
D – Jugend 
SGM SV Erlenmoos – SGM  1 3 : 5 (Tore: Elias Kohler 5x) 
  
Samstag, 25.03.  
SGM SV Baustetten – SGM 1  14:30 Uhr / Baustetten 
  
E-Jugend 
Team 1 und Team 3 sind im Pokal eine Runde weiter! 
Team 3 hat durch eine tolle Mannschaftsleistung die klassenhöher 
eingestufte SGM aus Attenweiler bezwungen. Team 1 lässt beim 
7:0 gegen Baltringen mit 7 verschiedenen Torschützen aufhor-
chen und zeigt dabei einmal mehr seine spielerischen Qualitäten. 
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SGM I – SV Baltringen I  7:0 
(Silas Krug, Kilian Schuhholz, Linus Kurz, Anton Ziesel, Jonas 
Kohler, Oskar Weizenegger, Timo Schmaderer) 
SGM III – SGM Attenweiler 4:2 
(2x Fabian Rimmele, Lean Ferro, Jonas Jucker)
 

Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Fanfarenzug Reinstetten

Einladung zur Generalversammlung 
Hiermit möchten wir alle aktiven und passiven Mitglieder, die 
Vertreter der örtlichen Vereine, sowie Freunde und Gönner des 
Fanfarenzugs Fürst Metternich Reinstetten e. V. zur Generalver-
sammlung am Samstag, 01.04.2023, um 20.00 Uhr im Gasthaus 
Hecht in Reinstetten recht herzlich einladen. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch die 1. Vorsitzende 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Dirigenten 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht der Kassenprüfer 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Wahlen 
8. Ehrungen 
9. Anträge / Sonstiges 
Ergänzungen der vorstehenden Tagesordnung können bis Sams-
tag, 25.03.2023 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden beantragt 
werden. 
Wir hoffen auf ein vollzähliges Erscheinen. 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Vorstandschaft
 

Sportverein Reinstetten e.V.

Spielbericht Damen 1 
SV Reinstetten - SV Deuchelried  5:2 (4:0)
Die Partie startete auf beiden Seiten sehr stark. Der SV Reinstet-
ten konnte in der 24. Minute per Kopf den Führungstreffer durch 
Anja Fackler erzielen.
In der 31. Minute konnte Alexa Schoch auf 2:0 erhöhen.
Wiederum 2 Minuten später erhöhte Annika Schoch auf 3:0.
Noch vor der Halbzeitpause, in der 42. Minute, konnte Katja Haas 
das 4:0 markieren.
Der SVR konnte seine Chancen nach der Halbzeit nicht nutzen 
und kassierte die Gegentreffer zum 4:1 und 4:2. 
Nach dem kurzen Zwischentief der SVR Mädels, erzielte Aylin Rapp 
in der 76. Minute per Freistoß den 5:2 Endstand. 
Der SVR war über weite Teile des Spiels die bessere Mannschaft 
und hat sich somit die drei Punkte redlich verdient. 
Tore: 1:0 Anja Fakler (24.), 2:0 Alexa Schoch (32.), 3:0 Annika 
Schoch (33.), 4:0 Katja Haas (42.), 4:1 Aliza Margo Zuber (48.), 
4:2 Sofia Borges (62.), 5:2 Ayline Rapp (76.) 
Spielvorschau: Sonntag, 26.03.2023, 11:00 Uhr: SGM TSV Aitrach/
SV Tannheim - SV Reinstetten
 
 

Spielbericht Damen 2 
SV Reinstetten || : FC Wacker Biberach  2:0 (0:0) 
Am Samstagabend empfing der SV Reinstetten die Damen des FC 
Wacker Biberach. Der gesamte Spielverlauf war sehr ausgeglichen 
und es gab nur vereinzelte Chancen für beide Mannschaften.
Ein Tor konnte bis zur Halbzeit nicht erzielt werden. Das erste 
Tor des SVR wurde in der 68. Spielminute geschossen und kurz 
darauf das 2:0. 
Tore: 0:1, 0:2 Bianca Härle (68., 80.) 
Spielvorschau: Samstag, 25.03.2023 18:00 Uhr: SV Burgrieden 
- SV Reinstetten
 
Schlüssel gefunden 
Bei der Altpapiersammlung der Jugendabteilung am 11. März 
2023 lag ein Schlüssel zwischen den Zeitungen, die in Gopperts-
hofen eingeladen wurden. Dieser wird bei der Stadt abgegeben 
und kann im Fundbüro abgeholt werden.
 

TSV Laubach e.V.

Mammutspieltag endet für den TSV Laubach erfolgreich 
Bezirksliga Herren 
TSV Laubach – SV Äpfingen  9:2 
Im vorletzten Rückrundenspiel konnte die Herren-Mannschaft das 
Heimspiel gegen den SV Äpfingen überlegen für sich entscheiden. 
Bereits in den Eingangsdoppeln ging Laubach durch Daniel Egle/
Jochen Keller (3:1) und Frank Meisterhans/Elias Egle (3:1) mit 
2:1 in Führung. 
Auch in den Einzeln hatte der SV Äpfingen den stark spielenden 
Laubachern nichts entgegenzusetzen! Ein Sieg folgte auf den an-
deren. Riedmüller (3:0), D. Egle (3:2), Meisterhans (3:1), E. Egle 
(3:0) und Thomas Wiest (3:1) punkteten zum 7:2-Pausenstand. 
Die Duelle im vorderen Paarkreuz entschieden Riedmüller im 5. 
Satz mit 11:9 und D. Egle mit 3:1 für sich und machten damit 
den 9:2-Sieg perfekt. 
  
Kreisliga A Herren II 
TSV Laubach – SV Erlenmoos  9:3 
Auch die Herren II waren im Lokalderby gegen den SV Erlenmoos 
erfolgreich. 
Nach den Eingangsdoppeln stand es durch Gerhard Saalmüller/
Josef Grieser (3:2) und Christoph Keller/Michael Zweifel (3:0) 2:1. 
Die Punkte in den Einzeln holten Saalmüller (3:2), Grieser (3:0), 
Matthias Keller (3:2), Zweifel (3:1) und Chr. Keller (3:0) ebenfalls 
zum 7:2-Pausenstand für den TSV. Im zweiten Durchgang machten 
Saalmüller (3:2) und Grieser (3:1) den Sieg klar. 
  
Bezirksliga Damen Allgäu–Bodensee 
TSV Laubach – TTV Wolpertswende  6:8 
Die Damen hatten einen Doppelspieltag zu bewältigen. 
In ihrem ersten Spiel mussten sie gleich gegen den Tabellenführer 
antreten. Unbeeindruckt ging der TSV in den Eingangsdoppeln 
durch Lisa Seeberger/Lara Segmiller (3:1) und Martina Bachtha-
ler/Pauline Merk (3:1) mit 2:0 in Führung. In den Einzeln punk-
teten Merk (3:2, 3:1), Seeberger (3:0) und Segmiller (3:0). Am 
Ende mussten sie sich knapp geschlagen geben. 
  
TSV Laubach - TSV Opfenbach  7:7 
Im zweiten Spiel begrüßten die Damen die Gäste aus Opfenbach. 
Als „Spielerin des Tages“ siegte Pauline Merk im Doppel mit Mar-
tina Bachthaler 3:1 und gewann ihre drei Einzel ebenfalls sou-
verän (3:0, 3:1, 3:1). Die weiteren Punkte machten Bachtaler 
(3:0) und Monika Göppel (3:0). Den siebten Punkt zum verdienten 
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Unentschieden sicherte sich Lisa Seeberger mit ihrem 3:0-Sieg. 
Die Damen beenden damit die Saison 2022/23 in der Bezirksliga 
Allgäu-Bodensee mit dem 3. Tabellenplatz. 
  
Bezirksliga Jungen U19  
TSV Laubach – SV Rissegg II  6:4 
Am Samstagmorgen hatte die TSV-Jugend den Auftakt für einen 
erfolgreichen, 12-stündigen Tischtennis-Marathon gemacht. 
Siege in den Eingangsdoppeln durch Matthias Keller/Simon Süka 
(3:1) und Lara Segmiller/David Keller (3:2) brachten den TSV 
zunächst mit 2:0 in Führung. 
Einzelsiege von M. Keller (3:0, 3:0), Süka (3:0) und Segmiller 
(3:0) machten das Top-Ergebnis fix. 
  
Am kommenden Wochenende finden folgende Begegnungen 
statt: 
Samstag, 25.03.2023 
Kreisliga A Herren II 
18.30 Uhr VFB Gutenzell – TSV Laubach II 
Die Herren II fahren an ihrem vorletzten Saisonspieltag zum Lo-
kalderby nach Gutenzell. 
Bezirksliga Herren 
19.00 Uhr TSV Warthausen – TSV Laubach 
Für die Herren endet mit diesem Spiel die Saison. 
  
Wir wünschen den Mannschaften viel Erfolg 
TSV Laubach
 

Sonstiges  

Landkreis Biberach

Information | Beratung | Unterstützung
Rund um das Thema Pflege
persönlich–kostenfrei–neutral–wohnortnah
Biberach 07351 52-7613 | Laupheim 07351 52-7639
Ochsenhausen 07351 52-7242 | Riedlingen 07351 52-7647

Landratsamt Biberach | Rollinstraße 18
pflegestuetzpunkt@biberach.de | www.biberach.de

„Vorsorge treffen“ - Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung 

Arbeitskreis bietet Kurs für zukünftig ehrenamtlich Mitar-
beitende an
Der Arbeitskreis „Vorsorge treffen“, initiiert von Betreuungsver-
ein Landkreis Biberach, Caritas Biberach-Saulgau, Gesundheit-
samt, Sana-Klinken und Stadtseniorenrat Biberach, startet am 
13. April 2023 an 6 Abenden mit einem neuen Kurs „Vorsorge 

treffen“ um neue Ehrenamtliche auf zukünftige ehrenamtliche 
Aufgabe vorzubereiten.
Die Aufgabe der Ehrenamtlichen des „AK Vorsorge treffen“ ist, 
in den Rathäusern im Landkreis Biberach über vorsorgende Do-
kumente (Patientenverfügung, Vollmacht und Betreuungsverfü-
gung) zu informieren. Diese Dokumente sind wichtig, um den 
eigenen Willen im Voraus für die Situation bestimmt wird, in der 
man sich selbst nicht mehr äußern kann.
Sind Sie interessiert an juristischen, ethischen und medizini-
schen Fragestellungen? Dann werden Sie ehrenamtlich aktiv im 
„AK Vorsorge treffen“ vor Ort in Ihrem Rathaus. Weitere Infor-
mationen zum Kurs unter www.basisversorgung-biberach.de/
vorsorge-treffen/. 
Anmeldung bis 7. April bei Caritas-Biberach Saulgau unter hia@
caritas-biberachsaulgau.de oder 07351 8095190.
 

Infoveranstaltung zur Partnerschaft  
für Demokratie Landkreis Biberach 

Seit vergangenem Jahr gibt es im Rahmen des Bundesprogramms 
„Demokratie leben!“ eine sogenannte „Partnerschaft für Demo-
kratie“ (PfD) im Landkreis Biberach. Im Rahmen der PfD können 
Projektanträge bis zu 5000 Euro gestellt werden. Katrin Bächle 
informiert dazu am Donnerstag, 30. März, von 19 - 20 Uhr in einer 
Onlineveranstaltung. Dabei können (Förder-)Vereine, kirchliche 
Träger, Verbände, Gewerkschaften, Stiftungen, Bildungsträger, 
etc. im Landkreis einen Antrag stellen. Gegenstand der Förderung 
sind Projekte zur Stärkung der demokratischen Bürgergesellschaft, 
für Demokratie- und Toleranzerziehung, soziale Integration, in-
terkulturelles und interreligiöses Lernen, antirassistische Bil-
dungsarbeit, sowie Bekämpfung extremistischer Entwicklungen. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen und können Fragen 
stellen und Projektideen mitbringen. 
Eine Anmeldung ist bis 26. März über info@kjr-biberach.de mög-
lich. Die Teilnahme ist kostenlos.
 

Wir machen mit! – Seid ihr dabei? 

Das Regierungspräsidium Tübingen stellt sich euch beim 
Girls´Day / Boys´Day am 27. April 2023 mit seinen Berufen 
persönlich vor! 
An verschiedenen Dienstorten des Regierungspräsidiums Tübin-
gen warten spannende Programme auf junge Menschen, die sich 
über Berufsbilder jenseits der traditionellen Geschlechterrollen 
informieren wollen. 
Für Mädchen gibt es verschiedene Angebote im Eichwesen, in 
der Straßenplanung bzw. im Straßenbau sowie in der Marktüber-
wachung und zwar in den Städten  Dornstadt bei Ulm, Fellbach, 
Freiburg i. Br., Stuttgart-Wangen, Ravensburg, Reutlingen und 
Tübingen. 
Für Jungen besteht ein Angebot im Bibliothekswesen an unse-
rem Hauptsitz in Tübingen. 
Anmelden? Das geht online! 
Ihr könnt euch online informieren und anmelden unter www.
girls-day.de oder www.boys-day.de. Ansprechpartnerinnen und 
Ansprechpartner vor Ort, die sehr gerne eure Fragen beantwor-
ten, sind in den einzelnen Programmen genannt. Außerdem könnt 
ihr euch auch an Sabine Mecke unter bfc@rpt.bwl.de bzw. unter 
Telefonnummer 07071 757-3074 wenden. 
  
Alle Informationen zu den Angeboten des Regierungspräsidiums 
Tübingen findet ihr unter:
https://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/
wir-machen-mit-seid-ihr-dabei/
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Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund der kommenden Osterfeiertage wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.04.2023
Redaktionsschluss: 03.04.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen schöne Feiertage.
Der Verlag
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Fischer GmbH
Im Wasserfall 5
88454 Hochdorf

r.mueller@fischer-edelstahltechnik.de
07351/1804-0 www.fischer-edelstahltechnik.de

    Mechaniker m/w/d 
   für Wartung & Reparatur von Anlagen & Komponenten
für einen Kunden aus dem pharmazeutischen Bereich

   Metallbauer/WIG-Schweißer m/w/d

Dynamisches, junges Team sucht Verstärkung 

ONLINE-STUDIENINFO 
28. MÄRZ, 16 – 18 UHR

www.ravensburg.dhbw.de

DUALES STUDIUM 
WIRTSCHAFT UND TECHNIK

Akademisches Studium mit praktischen Einblicken
Das klingt interessant? Dann ist ein Duales Studium das richtige für Sie.

Wer die Vorteile eines akademischen 
Studiums mit vielen praktischen Einbli-
cken und Erfahrungen verknüpfen 
möchte, schließt für die Dauer des Stu-
diums einen dreijährigen Vertrag mit 
einem Unternehmen ab und belegt pa-
rallel dazu einen Studiengang an einer 
(Fach)Hochschule/Universität.

Theorie- und Praxisphasen wechseln sich ab. Ein Vorteil: Der Student steht 
während der gesamten Praxisphase auf der Gehaltsliste des Partnerun-
ternehmens. 
Über Studienkonzept und -angebot gibt es Online einen Überblick. 

Quelle: DHBW, Duale Hochschule Baden-Württemberg, Ravensburg



 

Oberland M & V GmbH
www.oberlandmv.com

+49 7564 303-42
Qualitätskontrolle (m/w/d)

 auf geringfügiger Basis bis zu 50 % Teilzeit

• Zur optimalen Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben 
	 mit	täglich	flexibel	anpassbaren	Arbeitszeiten

•	Genaues	Auge	für	Details

• Keine vorherige Erfahrung notwendig

Der	Mehrweg	für	Ihre	Karriere

bewerbung@oberlandmv.de

VERMIETUNG & VERKAUF

IHR PROJEKT IN GUTEN HÄNDEN.

Zentrale Neu-Ulm | TWE-Immobilien Thomas Erthle e. K. | Edisonallee 7 | 89231 Neu-Ulm | 0731-880 339 00

Ferhat Sekerci
Ihr persönlicher Immobilienberater für die Region
ULM - BIBERACH - EHINGEN
0172 134 04 24 | sekerci@twe-immobilien.de
www.twe-immobilen.de

Ich begleite Sie bis
zum Erfolg. Sprechen
Sie mich an!

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT


